
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anerkennungsverfahren als Einsatzstelle im Freiwilligendienst  

Guten Tag,  

vielen Dank für das nette Telefonat. Anliegend einige wichtige Informationen und die Bitte, 
den Antrag (ESTA) ausgefüllt und unterschrieben an uns zurückzusenden. 

Nochmal kurz zu uns als Träger: 
der Soziale Friedensdienst Bremen (sfd Bremen) existiert seit 1971 und ist anerkannter 
Träger für die Freiwilligendienste  

• Freiwilliges Soziale Jahr (FSJ) 
• Freiwillige Ökologisches Jahr (FÖJ) 
• Bundesfreiwilligendienst (BFD). 

Wir haben eine sehr hohe Nachfrage junger Menschen nach den Programmen (ca. 1.000 
Bewerber:innen auf ca. 200 Plätze im sfd Bremen) und sind regelmäßig bestrebt neue 
interessante Einsatzstellen für die Freiwilligen hinzuzugewinnen.  

Unsere Angebote basieren auf den gesetzlichen Grundlagen des 
Jugendfreiwilligendienstegesetzes (JFDG) und des Bundesfreiwilligendienstgesetzes 
(BFDG). Wir sind Mitglied in der evangelischen Trägergruppe (evangelische 
Freiwilligendienste), im Paritätischen Wohlfahrtsverband und im Förderverein für 
ökologische Freiwilligendienste (FÖF e.V.).  
 

  

 



 
 

Die Freiwilligendienste beim sfd sind ein gemeinsames Projekt: Träger, Einsatzstellen und 
Freiwillige gestalten zusammen einen Erfahrungsraum. Hier können junge und 
lebensältere Menschen Verantwortung übernehmen, sich einbringen und ausprobieren 
sowie Orientierung für ihren weiteren Weg gewinnen – beruflich wie persönlich. Mit unserer 
Arbeit unterstützen wir die Einsatzstellen auch bei der Nachwuchsgewinnung, 
Personalentwicklung und Teamvielfalt. 

Wie geht es weiter? 

1. Bitte lesen Sie die Dokumente „Merkblatt neue EST“ und „Grundlagen und 
Standards“ – sie beschreiben die wichtigsten Informationen rund um den 
Freiwilligendienst 

2. Füllen Sie das „Antragsformular zur Anerkennung für Einsatzstellen (ESTA)“ aus 
und senden Sie es unterschrieben an uns zurück. 

3. Nach erfolgreicher Prüfung durch uns, senden wir Ihnen eine 
Kooperationsvereinbarung zu, mit der wir – nach Unterschrift – die  
Zusammenarbeit offiziell starten (das Muster unserer „Kooperationsvereinbarung“ 
finden Sie ebenfalls an dieser Mail. 

4. Sollten Sie auch eine Anerkennung im BFD (Bundesfreiwilligendienst) wünschen, 
gehen wir diese dann gemeinsam an und stellen Ihnen die erforderlichen 
Unterlagen zur Verfügung. 

5. Nun können wir gemeinsam mit der Suche von Interessent*innen für die Stelle bei 
Ihnen beginnen und der Freiwilligendienst kann starten. Vor dem Start wird noch 
eine Person von uns bei Ihnen vorbeikommen zu einem ersten 
Einsatzstellenbesuch und dabei die Details zum Freiwilligendienst mit Ihnen 
besprechen. 

Weitergehende Informationen zum sfd finden Sie auch unter www.sfd-bremen.de.  

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Nadine Portillo 
Geschäftsführende Vorständin 

http://www.sfd-bremen.de/

